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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
leuchtend rosa strahlen Ihnen die Blüten auf diesem Titel-
bild unseres Gemeindebriefs entgegen. Sie wollen Freude 
und Hoffnung schenken nach einem grauen Winter. Sie sind 
das Versprechen, dass es immer weitergeht. Aus diesen 
Blüten wachsen Früchte. Diese Früchte können wir im wei-
teren Verlauf des Jahres essen und weiterverarbeiten, wenn 
wir sie entsprechend pflegen – auch das ist Nachhaltigkeit.

Die Konfis unserer Gemeinden haben sich in den letz-
ten Wochen auch mit dem Thema Nachhaltigkeit aus-
einander gesetzt. Mehr dazu auf S. 2; und auf S. 12 
können Sie den Verein Lippe im Wandel kennenlernen. 
Natürlich können Sie auch lesen, was es sonst aus un-
seren Gemeinden zu berichten gibt. 
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
Pfarrerin Mareike Lesemann

Thomas Gerigk
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Fast 40 Konfirmand*innen aus unse-
ren Gemeinden Ost und West haben 
sich am letzten Samstag im Februar in 
der Pauluskirche getroffen mit ihrem 
Team aus Pfarrerinnen, Jugendmitar-
beiterinnen und Ehrenamtlichen. 
Thema war Nachhaltigkeit und Schöp-
fung – was braucht es, damit wir wei-
ter auf dieser Erde leben können? 
Nach einer Kennenlernrunde, An-
dacht und gemeinsamem „nachhal-
tigem Frühstück“ mit z .B. selbstge-
machter Marmelade, Bio Käse und 
regionalen Produkten konnten die Kon-
fis zwischen drei Angeboten wählen: 
Eine Gruppe hat tapfer bei Schneere-

gen eine Exkursion zum Biotop Sylbe-
cke Aue gemacht, unter Führung von 
Bernd Milde vom Nabu. Der Nabu 
pachtet das Gelände von der Kirche 
und sorgt dafür, dass dieses Sumpfge-
biet erhalten bleibt und Regen auffängt 
– bei wachsender Trockenheit sehr 
wichtig und sehr effektiv, wenn pro 
Quadratmeter im Jahr etwa 900 Liter 
Regen fallen. Wir haben uns auch da-
rüber ausgetauscht, wie wichtig Was-
ser ist und wie Wasser gespart werden 
kann. 
Eine Gruppe hat ein Nachhaltigkeits-
buch erstellt mit praktischen Ideen, 
Rezepten und Gedanken zum The-

ma: was hat es mit Gott und Glaube zu 
tun? Das entstandene Buch wird ko-
piert und in allen Gemeindehäusern 
ausgelegt.
Eine Gruppe hat mit viel Eifer Nist-
kästen gezimmert und Saatbomben 
erstellt.
Alle haben ihre Ergebnisse den ande-
ren präsentiert. Bei allen drei Gruppen 
kam heraus: jede und jeder kann et-
was tun, damit das Leben auf der Erde 
weiter geht. Und Gott hilft uns dabei! 
In der Andacht und dem Schlussge-
bet wurde dazu ermutigt, sich mit al-
len Gedanken und Fragen an Gott zu 
wenden. Stefanie Rieke-Kochsiek

Konfi-Workshop zu Schöpfung + Nachhaltigkeit 
Wie können wir auf dieser Erde (über-)leben? 

Wo beginnt Nachhaltigkeit für mich? Ich blättere durch den Pre-
diger Salomos. Er beschreibt seine Welt. Es regiert Gier, d.h. die 
Welt wird als Ressource verbraucht – schon damals. Er erlebt, wie 
Menschen Pläne machen und Berechnungen anstellen. Er erlebt 
Selbstausbeutung bis in die Schlaflosigkeit hinein und er erlebt 
gleichzeitig, dass alles Planen und Berechnen umsonst ist. Für ihn 
ist die Welt „eitel“, sie ist am Zerbrechen, vergänglich. In dieser 
Welt versucht er, zum Leben zu raten. Und der Rat lautet ziemlich 
kleinbürgerlich: Essen, Trinken und Guttun. Für mich beschreibt 
er den Anfang der Nachhaltigkeit, auch für heute. Mit Essen und 
Trinken meint er nicht Fastfood, sondern Kochkunst und Ge-
meinschaft. Alleine morgens einen Kaffee hinunterstürzen ist für 
ihn kein Essen. Das Seniorenfrühstück schon. Er rät dazu, sich 
schön zu machen und modebewusst zu sein. Er will, dass wir die  
Augen offenhalten und genießen. Denn er erlebt Gott zwar als 

Grenze des Lebens, aber auch als großzügigen Geber. Die Welt 
ist für den Prediger Salomo nicht Ressource, sondern Ort von 
Genuss. Und Genießen ist für ihn das Gegenteil von Immer-
mehr-haben-Wollen. So rät er dem, der sich selbst ausbeutet, 
sich etwas Gutes zu tun und zu schlafen. Und dem, der alles für 
sich haben will, empfiehlt er Großzügigkeit. „Schick dein Brot 
übers Wasser!“. 
Kleinbürgerlich? Ja. Aber vielleicht wird unser kleinbürgerliches 
Leben mit seinen Punkten von Genuss zum politischen Modell. 
Weil ich das wertschätze, was ich genieße. Weil ich wertschätze, 
was der Bäcker gebacken hat und weil ich deswegen auf gerech-
te Bezahlung achte und darauf, dass neben mir und nach mir 
Menschen leben können. Wer genießt, kann sich zurückneh-
men. Und das ist vielleicht das Geheimnis von Nachhaltigkeit. 

Maik Fleck

Fotos: Florian Schlingmann

Essen, Trinken und Guttun
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Du bist ein Gott, der mich sieht. 
(1Mose 16,13)

Im Alten Testament spricht die 
Magd Hagar den Satz „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ Sie sagt die-
sen Satz nicht einfach so dahin, 
sondern voller Dankbarkeit und 
aus tiefer innerer Überzeugung. 

Schwere Zeiten hat sie durchge-
macht. Ihre Herrin Sarah versucht 
schon lange ihrem Mann Abra-
ham seinen sehnlichsten Wunsch 
zu erfüllen und ihm einen Nach-
kommen zu schenken. Aber Sa-
rah wird einfach nicht schwanger 
und irgendwann hört sie ihre bio-
logische Uhr immer lauter ticken. 
So kommt sie auf die Idee, dass 
sie ihrem Mann ihre Magd über-
lässt, die ihm einen Nachkommen 
schenken soll. Tatsächlich wird 
Hagar auch schwanger und die ins-
gesamt schon schwierige Situation 
führt zu einem noch schwierige-
ren Verhältnis zwischen den bei-
den Frauen. Schließlich hält Hagar 
es nicht mehr aus und flieht vor ih-
rer Herrin in die Wüste. Dort muss 
sie nicht allein sein, sondern Gott 
schickt ihr einen Engel, der ihr hilft 
und sie ermutigt. In dieser Wüsten-
situation lobt und dankt sie Gott 

mit dem Satz: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“ „Du bist ein Gott, 
der mich nicht aus den Augen lässt 
und nicht allein lässt,“ möchte man 
gerne ergänzen.

Für dieses Jahr 2023 wurde dieser 
Bibelvers zur Jahreslosung erkoren: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Das bedeutet, dass dieser Bibelvers 
uns durch das ganze Jahr begleitet 
und immer wieder mal auftaucht. 
In vielen Schaukästen hängt er das 
ganze Jahr über und auch in den 
meisten Ausgaben dieses Gemein-
debriefs werden sie ihn an irgend-
einer Stelle finden. 

Im Verlauf diesen Jahres werden 
Sie diesen Bibelvers also immer 
mal wieder hören oder lesen. Ich 
bin überzeugt, dass er dabei jeweils 
eine unterschiedliche Wirkung bei 
Ihnen entfalten wird. Je nachdem, 
in welcher persönlichen Situation 
Sie gerade sind. Und je nachdem, 
wie die Weltlage sich gerade so ent-
wickelt spricht der Bibelvers einen 
ganz anders an.

Sehr eindrücklich finde ich die-
sen Vers gerade jetzt in der Oster-
zeit. Im Rücken haben wir noch 
die Passionszeit und Karfreitag. 
Wir haben noch die Leiden Jesu, 
seinen Weg zum Kreuz und sei-
nen Tod am Kreuz im Hinterkopf 
und hören: „Du bist ein Gott, der 
mich sieht.“ Du bist für mich da in 
dieser Leidens- und Todeszeit. Du, 
Gott, hast deinen Sohn für mich 
ans Kreuz geschickt – weil du mich 
mit all meinen Unzulänglichkeiten 
siehst. 

Wir sehen das leere Kreuz und hö-
ren: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ Du, Gott, hast uns die Angst 
vor dem Tod genommen und 
sprichst uns das ewige Leben zu – 
weil du uns liebst und siehst.

Wir blicken am Himmelfahrtsfest 
in den (hoffentlich strahlend blau-
en) Himmel, in den Jesus aufge-

fahren ist und hören „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ Du, Gott, 
wurdest Mensch für uns und hast 
deinen Sohn wieder zu dir zurück-
geholt, damit er dir zur Rechten 
sitzt. Dorthin werden auch wir ei-
nes Tages kommen – weil du uns 
siehst.

Zu Pfingsten feiern wir den Ge-
burtstag der Kirche und hören: 
„Du bist ein Gott, der mich ansieht.“ 
Du, Gott, hast uns deine Gemein-
schaft geschenkt. Zusammen sind 
wir deine Kirche, kommen in gro-
ßen und kleinen Gruppen zusam-
men, hören dein Wort und lassen 
es immer wieder neu in unserem 
Leben wirken – weil du uns siehst.

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Danke!

Pfarrerin Mareike Lesemann
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Pfingstmontag ökumenisch
Am Pfingstmontag 29.05. feiern wir 
ökumenisch, bei gutem Wetter auf dem 
Kaiser-Wilhelm-Platz, bei schlechtem 
Wetter in der Christuskirche. Wir be-
ginnen den Gottesdienst um 14.30 
Uhr. Wenn das Wetter es zulässt, ra-
deln wir anschließend zum Bibelgar-
ten in Horn und verbringen dort den 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit im Bulli  
benötigt, meldet sich bitte bis zum 
26.05. im Gemeindebüro, Tel. 999666.

Maik Fleck

Save the date:  
Weltgebetstag 2024

Einen sehr schönen und anrühren-
den Weltgebetstagsgottesdienst haben 
wir am 03.03. in der katholischen Kir-
che am Schubertplatz gefeiert und da-
bei manches Neue über Taiwan erfah-
ren. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Frauen, die den Gottesdienst und das 
anschließende Beisammensein organi-
siert und vorbereitet haben.
Im nächsten Jahr feiern wir den Welt-
gebetstag in der Erlöserkirche am 
Markt. Die Liturgie des Gottesdienstes 
wird von Frauen aus Palästina vorbe-
reitet. 
Wir sehen uns also hoffentlich am 
01.03.2024 zum Weltgebetstagsgottes-
dienst in der Erlöserkirche.

Mareike Lesemann

Fahrt zum Deutschen  
Evangelischen Kirchentag 
in Nürnberg 
Vom 7. – 11. Juni 2023 findet in Nürn-
berg der 38. Deutsche Evangelische 
Kirchentag statt. Unter der Losung 
Jetzt ist die Zeit ist der Kirchentag in 
Franken zu Gast. 
Zu diesem besonderen Kirchentag 
bietet die Lippische Landeskirche 
eine gemeinsame Kirchentagsfahrt 
für alle ab 16 Jahren an. Wir fahren 
am Kirchentagsmittwoch mit Bussen 
von Lippe nach Nürnberg. Am Sonn-
tag, nach der Feier des Abschlussgot-
tesdienstes, führt uns der Bus wieder 
zurück. 
Erneut laden wir Jugendliche ab 14 
Jahre zu einer begleiteten Jugend-
fahrt zum Kirchentag ein. Teilneh-
mende der Jugendfahrt sind im Ge-
meinschaftsquartier untergebracht 
und schließen sich der lippischen Kir-
chentagsfahrt an, werden aber von ei-
nem Leitungsteam begleitet. 
Alle Informationen sowie die Anmel-
deformulare für die lippische Kir-
chentagsfahrt und die Jugendfahrt 
finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.ev-jugend-lippe.de 
Eine schriftliche Anmeldung ist bis 
zum 1. April 2023 im Bildungsrefe-
rat der Lippischen Landeskirche er-
forderlich, Tel. 05231 976742 oder  
Bildung@Lippische-Landeskirche.de 

Partnerschaftgottesdienst 
am 14.05. in der Erlöserkirche
Warschau, Vilnius, Detmold – re-
formierte Gemeinden in diesen drei 
Städten werden am 14. Mai um 10 
Uhr gemeinsam in ihren Kirchen 
Gottesdienst feiern, aber dabei live 
online verbunden sein. Zwei Prediger 
und eine Predigerin werden gemein-
sam in drei verschiedenen Sprachen 
die Predigt halten. In der Erlöserkir-
che in Detmold ist Pastor Holger La-
hayne aus Litauen zu Gast, der polni-
sche Bischof Semko Koroza reist nach 
Vilnius und Pfrn. Karin Möller nach 
Warschau. Die Kirchen sind live per 
Videokonferenz verbunden, die Got-
tesdienstbesuchenden vor Ort sehen 
und hören jeweils die anderen beiden 
Gemeinden per Leinwand und Laut-
sprecher. Predigt und Lesungen wer-
den in die drei Sprachen übersetzt, 
jede Gemeinde trägt Musik bei. 
Die Evangelisch-Reformierten Kir-
chen in Litauen und Polen sind mit 
der Lippischen Landeskirche seit 
vielen Jahren partnerschaftlich ver-
bunden. Bei einer dreiseitigen Part-
nerschaftskonsultation im Herbst in 
Vilnius wurde vereinbart, möglichst 
einmal im Jahr einen online verbun-
denen Gottesdienst der drei Partner-
kirchen zu feiern. Dies soll am Sonn-
tag, dem 14. Mai stattfinden, um die 
Partnerschaft weiter zu stärken.

Dieter Bökemeier

Fahrt zur Ausstellung in Oberhausen
Passend zu unserem Jahresthema 
„Nachhaltigkeit“ wird eine gemeinsa-
me Fahrt zum Gasometer in Oberhau-
sen angeboten. Dort ist die Ausstel-
lung „Das zerbrechliche Paradies“ zu 
sehen mit faszinierenden Bildern von 
der Schönheit der Erde, ihrer Gefähr-
dung sowie den Möglichkeiten sie zu 
erhalten. Nach einer Führung (ange-
fragt) haben alle individuell noch Zeit, 
die eindrücklichen Fotos und Filme in 
Großformat oder die riesige Erdkugel 
mit projizierten Satellitenbildern auf 
sich wirken zu lassen, sich zu informie-
ren und zwischendurch eine Pause ein-
zulegen, z.B. im Museumsbistro. Im Bus 

ist Möglichkeit zum Austausch und auf 
der Rückfahrt gibt es noch einen Stop 
für ein gemeinsames Kaffeetrinken.

Termin: 27.05., Abfahrt Pauluskirche 
um 9 Uhr, Rückkehr um ca. 18.30 Uhr  
Preis: 45,00 € (Busfahrt, Eintritt, Kaf-
fee und Kuchen), Zuschuss auf Anfra-
ge möglich

Anmeldung bitte bis zum 22.05.  
im Gemeindebüro, Tel. 999666,  
Gemeindebuero@kirchedetmoldwest.de

Infos zur Ausstellung auch unter: 
www.gasometer.de/de/ausstellungen/
das-zerbrechliche-paradies

Stefanie Rieke-Kochsiek

„Das zerbrechliche Paradies“



5

Musikalische Vespern
Sonntag, 2. April, 17 Uhr 
Biblische Persönlichkeiten: Jeremia
Musik mit dem Ensemble BOULE-
VARD BAROQUE (Karla Enríquez)
Pfarrer Maik Fleck, Predigt

Sonntag, 7. Mai, 17 Uhr 
Biblische Persönlichkeiten: Saul – Auf-
stieg und Untergang | Bläsermusik 
mit dem Landesjugendposaunenchor 
Westfalen-Lippe | Leitung: Landespo-
saunenwarte KMD Ulrich Dieckmann 
und KMD Christian Kornmaul | Pre-
digt: Pfarrer Gerald Klaaßen (Lemgo)

Benefizkonzert    > > > 
für die Katastrophenhilfe Südsudan 

Sonnabend, 13. Mai, 18 Uhr 

Chor- und Orgelkonzert 
Sonntag, 4. Juni, 18 Uhr
Heinrich Schütz: Herr, auf dich traue ich 
SWV 377, Die Himmel erzählen die 
Ehre Gottes SWV 386
Johann Sebastian Bach: Der Geist hilft 
unser Schwachheit auf BWV 226
Anton Bruckner: Christus factus est
Erhard Mauersberger: Bleib bei uns, 
Herr, Orgelwerke von Johann Sebas-
tian Bach u.a. | Christoph Grohmann, 
Orgel | Kantorei der Christuskirche 
Detmold | Leitung: Burkhard Geweke

CHRISTUSKIRCHE

ERLÖSERKIRCHE
Orgelmatinee
Sonntag, 16. April, 11.15 Uhr
In dieser 255. Matinee erklingt öster-
liche Orgelmusik von Pachelbel, Bach, 
Vierling, Pustkuchen, Volckmar u. a.

Aufführung – Ein Bach im Busch 
Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr
Unser Kinderchor führt diese mitt-
lerweile deutschlandweit populäre 
Kinderkantate der Max und Moritz 
Geschichte von mir als meine letzte 
konzertante Veranstaltung auf. Au-
ßerdem erleben wir eine PowerPoint-
Präsentation der originalen Wilhelm-
Busch-Bilder durch Simon Engel.
Joshua Ferekidis wird den Text lesen.
Ich freue mich auf das Zusammen-
wirken meiner Kollegen Max Jenkins 
(Lutherische Gemeinde) und Gregor 
Schwarz von der katholischen Kirche 
(beide an der Orgel).
…und auf Ihr Kommen!

Johannes Pöld

Die Diakonie Katastrophenhilfe  
schreibt über den Südsudan: „Der 
2011 gegründete Staat in Ostafrika ge-
hört zu den ärmsten und am höchsten 
verschuldeten Ländern der Welt. Von 
2013 bis 2018 herrschte im Südsudan 
Bürgerkrieg, weshalb er als gescheiter-
ter Staat gilt. Der Krieg hat das Land 
weit zurückgeworfen, Millionen Men-
schen vertrieben und eine schwere hu-
manitäre Krise ausgelöst. Der Frieden 
gilt auch drei Jahre nach Ende des Bür-
gerkriegs als äußerst fragil und staat-
liche Strukturen fehlen fast komplett. 
Wir setzen alles daran, den im Land 
Vertriebenen zu helfen.
Überschwemmungen haben auch im 
Herbst letzten Jahres Teile der Ernte 
zerstört, wodurch nun eine Hungers-
not droht. Der Regen fiel zu spät und 
zu heftig. Viele Menschen verloren 

ihre Häuser, ihr Vieh und die Ernte auf 
ihren überfluteten Feldern.“
Wir möchten ein kleines Hilfszeichen 
setzen und am Sonnabend, dem 13. Mai 
2023, um 18 Uhr ein Benefizkonzert in 
der Christuskirche veranstalten.
Vokal- und Instrumentalsolist*innen 
des Landestheaters, der Hochschule 
für Musik, freien Künstler*innen und 
Chöre aus Detmolder Kirchengemein-
den musizieren Werke und bieten ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Außerdem wird Landessuperinten-
dent i.R. Gerrit Noltensmeier, der von 
2006 bis 2009 Beauftragter des Rates 
der EKD für den Sudan war, Gesän-
ge der Dinka, einem der wesentlichen 
Stämme im Südsudan, lesen.

Burkhard Geweke

Benefizkonzert für die Menschen im Südsudan

Meister in der Marktkirche 
23. April 2023, 17 Uhr 
Mangold, Honegger, Mozart 
Berolina Ensemble 
„Sie sind jung, sie sind gut, sie 
mischen die Klassikszene auf – 
sie sind: die Neuen!“ (crescendo)
Klingt das gut? Die Ev. ref. Kir-
chengemeinde Detmold-Ost 
und MDG – Musikproduktion 
Dabringhaus und Grimm – la-
den herzlich ein zu einem festlichen 
Kammerkonzert. 
Zu Gast ist das Berolina Ensemble – 
gleich zweimal mit dem deutschen 
Schallplattenpreis Echo Klassik aus-
gezeichnet – eine Gruppe von Solis-
ten um den Geiger David Gorol und 
die Klarinettistin Friederike Roth, 
die sich der Pflege der Kammermusik 
verpflichtet haben. Dabei zeigen sie 
immer wieder begeistert, dass es ne-
ben den großen Meistern Beethoven, 
Schubert, Schumann auch noch ande-
re großartige und faszinierende Musik 
zu entdecken gilt.
In unserem Programm präsentieren 
sie das Streichquartett d-Moll von Carl 
Amand Mangold (1813 – 1889), das 
in seiner aparten Besetzung mit Violi-
ne, Viola, Violoncello und Kontrabass 

überrascht. Ein besonderes Kleinod ist 
Arthur Honeggers Sonatine op. 5, ein 
hochvirtuoses Werk für Violine und 
Violoncello, das 1935 komponiert wur-
de, bevor dann mit Mozart und dem 
wohl berühmtesten aller Klarinetten-
quintette KV 581 in A-Dur der Nach-
mittag ausklingt.

Vorankündigung: 
Am 11. Juni erwartet Sie Werner 
Dabringhaus zu einer musikalischen 
Plauderstunde und einem virtuellen 
Konzertnachmittag mit einem Pro-
gramm, das vom berühmtesten Pau-
kenschlag über „Locus iste“ bis in die 
entferntesten originalen Klangräume 
entführt…
Karten zum Preis von 20 € (erm. 10 €)      
Buchhaus am Markt, Detmold

Werner Dabringhaus

MUSIK IN UNSEREN KIRCHEN



GRUPPEN UND KREISE AUS OST UND WEST

Mittagstisch 
Freitags 13 – 14 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
 
Lebensmittelausgabe 
Montags 14.30 – 15.30 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
(für Inhaber des Sozialpasses)

Sozial- und Familienberatung 
Dienstags und donnerstags  
9.30 – 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Anonyme Alkoholiker
Montags 20 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39 

Leuchtturm e.V.
Wir begleiten trauernde Kinder und 
Jugendliche; Martin-Luther-Straße 39a 
Tel. 9435429
info@leuchtturm-lippe.de

Seniorenbegegnung 
Brokhausen 
Jeden 1. Montag, 15 Uhr  
Schützenhaus; 03.04. | 08.05.  

Seniorenkreis Pauluskirche 
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
19.04. Seniorengeburtstagsfeier 
17.05. Schöpfung und Nachhaltigkeit

RUND UM DIE BIBEL

GEMEINWESENARBEIT

KIRCHE DER STILLE

Bibelkreis 
Gemeindehaus, Marktplatz 6
Termine nach Absprache
Friederike Berg, Tel. 4531381

Engl.-deutscher Bibelkreis 
Mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr, digital 
und jeden 4. Samstag im Monat im 
Gemeindehaus der Versöhnungskir-
che, Martin-Luther-Straße 39  
13.30 – 14.30 Uhr  
Dirk Becker, dirk.becker@gmx.de 
Exploring the bible, practicing English 
Language skills, sharing experiences

Internationaler Bibelkreis 
1. u. 3. Samstag im Monat, 12 Uhr, 
Gemeindehaus, Marktplatz 6  
Pfr. Bökemeier

Bibelfrühstück 
Dienstags 10.30 Uhr, Taufkapelle der 
Christuskirche, Bismarckstraße 16 

Nähstube 
Donnerstags 15 – 17 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Frühstückstreff  
Christuskirche 
Donnerstags 9 Uhr  
Sabine Tudge, Tel. 302435 
 
Abendkreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr  
Taufkapelle der Christuskirche 
Ansprechpartner Pfr. Maik Fleck,  
Tel. 933070  
 
Teestübchen am Markt
Donnerstags, 9.30 – 12 Uhr
Gemeindehaus am Markt 
 
Frauentreff am Markt 
Dienstags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
am Markt; Heide Goroll, Tel. 32366  
und Inge-Lore Brakemeier, Tel. 59920 
25.04.  

Gesprächskreis am Markt 
2. und 4. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Gemeindehaus am Markt 
12.04. | 26.04. | 10.05. | 24.05. 

Männer-Kochgruppe
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
Gemeindehaus am Markt, 
L. Pomplun, Tel. 20917

Kreatives Gestalten mit Ton 
Donnerstags 17 Uhr
Gemeindehaus der Versöhnungskirche
Kostenbeitrag 5,00 €
Termine: siehe Aushang /Homepage

SENIORENGRUPPEN

KIRCHENEINTRITTSSTELLE

GASTGRUPPEN

OFFENE TREFFS

6 

Im Frühjahr starten in der Kirche der 
Stille wieder die Workshops am Sams-
tagnachmittag. Sie ermöglichen ein ver-
tieftes Einüben in verschiedene Wege, 
zur Mitte und zur Stille zu finden.

Samstag, 01.04., 15 – 17 Uhr
Achtsamkeitsspaziergang zu ruhigen 
Plätzen in der Innenstadt, Abschluss-
meditation im Kirchenraum;
Teilnahmebeitrag inkl. Stehkaffee: 20 €

Samstag, 22.04., 14 – 17 Uhr
Tanznachmittag: „Das Leben ist er-
wacht“ – mit meditativen Tänzen zum 
Frühling und zum Ostergeschehen;
Teilnahmebeitrag inkl. Stehkaffee: 25 €
Wir wünschen uns eine verbindli-
che Anmeldung! Kontakt und weite-
re Informationen über die homepage: 
www.kirchederstille-lippe.de

Freitags 16 – 17 Uhr 
Christuskirche



GRUPPEN UND KREISE AUS OST UND WEST

Ökumenisches Friedensgebet 
Freitags 18 Uhr, Erlöserkirche 
 
Gehörlosengottesdienst
Jeden 3. Sonntag, 15 Uhr, Erlöserkirche
 
Abendsegen 
Dienstags, 18 Uhr 
Kirche der Stille, Mühlenstraße

Posaunenchor CVJM 
Montags 19.45 Uhr, Talstraße 2 
Matthias Kuhfuß, Tel. 46 40 08 
www.posaunenchor-detmold.de

Detmolder Blech 
Dienstags 18 Uhr Anfänger 1,  
18.45 Uhr Anfänger 2,  
19.30 Uhr Fortgeschrittene;  
Gemeindehaus Remmighausen 
omas Görg, Tel. 565460

Kirchenchor Remmighausen 
Montags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen,  
Irmela Stukenbrok-Krebber,  
Tel. 300185

Chor der Erlöserkirche 
Montags 19.30 Uhr; Gemeindehaus  
am Markt; Johannes Pöld, Tel. 24988

Kinderchor Erlöserkirche 
Mittwochs 16 Uhr; Gemeindehaus 
Talstraße; Johannes Pöld, Tel. 24988

Kantorei Christuskirche 
Freitags 19.50 Uhr  
Pauluskirche, Jerxer Straße 3  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 

„Cantiamo“ 
Freitags 18 Uhr  
Pauluskirche, Jerxer Straße 3,  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 

Altenheim Dolzerteich 
Donnerstags 16 Uhr mit Abend-
mahl;
06.04. Pfrn. Willwacher-Bahr  
04.05. Pfr. Krebber  
 
Fürstin-Pauline-Stiftung 
Freitags, Haus I: 9.30 Uhr  
Haus II: 10.15 Uhr 
 
Seniorenheim Klüt 
Mittwochs, DRK-Haus, 10.30 Uhr 
Pfrn. Rieke-Kochsiek
19.04. | 17.05. 
 
Haus Hoheneichen
Jeden Freitag, 16 Uhr
Pfr. Krebber
 
Domizil an der Werre
1. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr 
 
Seniorenzentrum  
Elisabethstraße Diakonis
Mittwochs 9.30 und 11 Uhr 
in den Wohngruppen I, II und EG 

MUSIK

ANDERE GOTTESDIENSTE

ALTENHEIMGOTTES-

DIENSTE KLINIKUM-GOTTESDIENSTE
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Gospelchor „Singing for Joy“ 
Montags 19.30 Uhr, Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Str. 39; Irina Trutneva

Gospelchor 
„S[w]inging for freedom” 
Donnerstags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen 
Angelika Böke, Tel. 29324

Tanz und Gymnastik  
für Senioren 
Donnerstags 9.30 – 11 Uhr 
CVJM-Haus, Wiesenstraße 5a 
Leitung: Maria Sieger, Tel. 999188 

Tanzkreis 
Seniorentanz macht Freu(n)de 
Montags, alle 2 Wochen, 10 – 11.30 Uhr  
Gemeindehaus am Markt,  
Regina Bendlage, Tel. 28412 
03.04. | 17.04. | 24.04. | 08.05. | 22.05.  

SPORTANGEBOTE

So., 02.04., 9.30 Uhr, ev. GD
Karfreitag, 07.04., 9.30 Uhr, ev. GD
Oster-So., 09.04., 9.30 Uhr, ev. GD
So., 16.04., 9.30 Uhr, ev. GD
So., 23.04., 9.30 Uhr, ev. GD
So., 30.04., 9.30 Uhr, kath. GD
So., 07.05., 9.30 Uhr, ev. GD
So., 14.05., 9.30 Uhr, kath. GD
So., 21.05., 9.30 Uhr, ev. GD
Pfingst-So., 28.05., 9.30 Uhr, kath. GD



„Kekse, Kids & Co“ 
Dienstags 16 – 17.30 Uhr, 5 – 8 Jahre
und 2 – 4 Jahre mit Eltern
Gemeindehaus Remmighausen

Kinder- und Jugendcafe „Space” 
Donnerstags, 17 – 20 Uhr, ab 6 Jahre   
Space Kids
Freitags 15.30 – 17 Uhr, 6 – 10 Jahre 
Space Teens
Freitags 17 – 19 Uhr, ab 11 Jahre   

Abendbrotkirche 
Freitags, 17.15 – 18.45 Uhr
Jugendcafé Space
21.04. | 12.05.

Projekte am Samstag
17 – 20 Uhr, für Kids und Teens ab  
8 Jahre, Gemeindehaus, Talstraße 2
Seifenkisten-Bau, Schöne Deko basteln,  
evtl. kochen 

Snoopies Pauluskirche 
Kinder von 6 – 12 Jahren 
Mittwochs und Donnerstags 
16  – 17.30 Uhr
Simone Schröder und Team

Jugendclub 
ab 13 Jahre
Dienstags 18  –  19.30 Uhr 
Gemeindehaus Remmighausen

Chillyard Pauluskirche 
Jugendliche von 13 – 18 Jahren  
Dienstags 17 – 19 Uhr
Simone Schröder

Treffpunkt Kinderclub 
Dienstags und Freitags, 
15 – 18 Uhr  
Versöhnungskirche
Martin-Luther-Str. 39
Holger Nagel, Tel. 4567401

Spielplatzcafé
Dienstags von 13 – 16 Uhr  
vor der Christuskirche (Spielplatzseite)
Getränke, Infos, Gespräch, Lied und 
Impuls, 25.04. | 16.05.
Simone Schröder

KINDER UND JUGEND8 

KLEINKINDERKINDER UND JUGEND

Eltern-Kind-Treffen 
Pauluskirche  
• �Montags 15.30 – 17 Uhr  

mit Diana Becker, Tel. 0160 7710715
• �Dienstags 9.30 – 11 Uhr  

mit Ina Müller, Tel. 0151 75089877
• �Donnerstags 9.30 – 11 Uhr mit  

Tina Hilgenstöhler; Infos bei Tina 
Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912 

Spielgruppe Pauluszwerge 
Kinder von 2 – 3 Jahren; Montags und 
Freitags 8.45 – 11.45 Uhr; Pauluskirche 
Tina Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912

Am zweiten Freitag im Monat treffen wir 
uns um 17.15 Uhr im Jugendcafé Space 
zur Abendbrotkirche. Gemeinsam spie-
len, singen und basteln wir. Zum Ab-
schluss eines bunten und lustigen Abends 
essen wir gemeinsam und gehen dann 
satt und müde nach Hause. Wir freuen 
uns, euch am 21.04. | 12.05. im Space zu 
begrüßen. Mareike Lesemann

Abendbrotkirche

Kinderchor – Sommerprojekt: 
„Da wo die Tiere tanzen“
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 
sechs Jahren zu einem Kinderchorpro-
jekt mit lustigen Liedern von verrück-
ten Tieren. 
Proben: jeweils Freitags von 17 Uhr 
bis 17.45 Uhr: in der Christuskirche:
5. + 12. Mai,  
2. + 16. Juni,  
11., 18. + 25. August
Aufführung: Sams-
tag, 26. August, 16 Uhr 
Christuskirche, an-
schließend Grillen 
Infos bei Kantor Burk-
hard Geweke:  
Tel. 05222 580014, 
Burkhard.Geweke@ 
kirchedetmoldwest.de

Familienaktionstag
Samstag 29.04., 10 – 12.30 Uhr, Paulus-
kirche, für Kinder und Familien
Frühstück, Spiele, biblische Geschichte
Bitte bis 27.04. anmelden bei 
Simone Schröder 0163 9769259
jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de
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Wir freuen uns sehr, dass wir das neue 
Jahr ohne Corona-Einschränkungen be- 
ginnen konnten. Auch wenn es eine ex-
treme Krankheitswelle bei den Kindern 
und auch Mitarbeiter*innen gab, war 
es uns wieder möglich, gemeinsam mit 
Frau Pastorin Lesemann eine Kinder- 
bibelwoche zu erleben und zu gestalten. 

Das Thema LICHT hat uns an 5 Ta-
gen im Februar begleitet. Unter dem 
Bibelvers aus Johannes 8,12 Ich bin 
das Licht der Welt. Hiermit wollten 
wir den Kindern durch Gebete, Lieder 

Einen leuchtend bunten Abend ver-
brachten die Teamer aus dem Jugend-
café Space beim Schwarzlichtminigolf 
in Bielefeld. Dieser Abend war ein Dan-
keschön für all die Stunden, in denen 
sich die Teamer ehrenamtlich engagie-
ren. Dankeschön für eure Arbeit!

Mareike Lesemann

Auch dieses Jahr haben wir einen För-
derantrag für unser Live-macht-Lau-
ne -Projekt gestellt.

Weitere Infos zu allen Verstaltun-
gen erhalten Sie bei Frauke Frentzen,  
Tel. 0151 75025755
Die Anmeldungen gehen wieder über 
die Seite: www.ferienprogramm-ev- 
jugend-detmold.de

Endlich wieder Seifenkistenrennen!
Wegen der Corona-Reglungen muss-
te die Fahrt zum Seifenkistenrennen 
drei Jahre lang ausfallen, aber nun ist 
es endlich wieder soweit: Am Him-
melfahrtstag, 18.05.2023 fährt unser 
Samstagsteam wieder mit allen, die 
möchten, nach Osnabrück. Gestartet 
wird in verschiedenen Kategorien (Al-
tersstufen, oder „Kreativste Seifenkis-
te“). Das Mindestalter für die Teilnah-
me am Rennen ist 8 Jahre. Es ist ein 
großes Happening mit vielen, vielen 
Kindern und Jugendlichen und sehr 
vielen verschiedenen Seifenkisten. 
Auch unsere „Kisten“ sollen wieder 
schön dekoriert, zuende gebaut und 
evtl. auch neu gebaut werden. Wer da-
bei mithelfen und mitbauen möchte, 
ist herzlich eingeladen, samstags ab 

17 Uhr ins Jugendcafé Space zu kom-
men. Dort gibt es auch weitere Infos 
zum Rennen.

Ü-18-Tage: 
Töpfern und Kanu-Fahren
Auch in diesem Jahr planen wir 
Tage für Junge Erwachsene im Som-
mer. Diesesmal soll am Samstag vor 
Pfingsten, (27.05.23) ein Kreativtag 
mit der Künstlerin Sonja Seele statt-
finden. Es gibt die Möglichkeit, viele 
schöne und nützliche Dinge aus Ton 
herzustellen.
Als weiteres Highlight ist eine eintägi-
ge Kanutour im Sommer geplant.
Sommerferienwochen für Kinder:
Wir planen wieder zwei Sommerferi-
enwochen für Kinder: die eine wird in 
der ersten Sommerferienwoche (26. – 
30. Juni 2023) im Space und die ande-
re in der zweiten Sommerferienwoche 
(3. – 7. Juli 2023) in der Pauluskirche 
stattfinden. Die Betreuungszeiten sind
von 8 – 14 Uhr, das Programm von 9 
– 13 Uhr vorgesehen.

Frauke Frentzen

Live macht Laune 2023

und Andachten Hoffnung und Zuver-
sicht in dieser nicht einfachen Lebens-
zeit vermitteln.

Weitere Erlebnisse im Februar waren 
ein Verkleidungsfest am Rosenmon-
tag und die Brandschutzerziehung 
mit der Feuerwehr. 
• �Die Kinder haben gelernt wie man ei-

nen Notruf bei der Feuerwehr absetzt
• �Wie man sich in einem Brandfall 

richtig verhält
• �Welche Aufgaben die Feuerwehr hat 

usw.

Geplant haben wir für die Kinder bis 
zu den Sommerferien noch
• �Einen Kurs zur Wassergewöhnung 

mit der Stadt Detmold
• �Musikalische Früherziehung mit dem 

F.I.T-Büro
• �Einen Selbststärkungskurs mit der 

Starkmachschmiede. Dieser Work-
shop soll den Kindern Selbstvertrauen 
gegen Mobbing vermitteln

• �Ein kulinarisches Sommerfest im 
Juni, zur Verabschiedung unserer 
Schulanfänger und deren Familien.

Ferner freuen wir uns darüber, dass ei-
nige ehemalige Kindergarten-Kinder 
jetzt ein Schulpraktikum bei uns ma-
chen, weil sie sich für den Beruf als 
Erzieher*innen interessieren.

Neues aus der Kita Schatztruhe 

Kinderbibelwoche 
Noch Anmeldungen zur gemeinsamen 
Kibiwo in den Osterferien möglich!

Für Kinder von 6 – 12 Jahren, Thema Jona

Sonntag, 02.04., 11 Uhr Auftaktgottes-
dienst Pauluskirche, anschließend Ge-
tränke, Kennenlernen und Infos

Montag, 03.04. – Donnerstag, 06.04.: 
Programm von 9 – 13 Uhr, Betreuung 
von 8 – 14 Uhr. 

Anmeldung bei Simone Schröder:  
jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de
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APRIL
PALMSONNTAG

02.04.2023 

 

Erlöserkirche 
Pauluskirche 

Christuskirche 

10.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team  

Familiengottesdienst zu Beginn der Kinderbibelwoche
17.00 Uhr	��� Pfr. Fleck, Musikalische Vesper „Jeremia – Leiden  

an Gott“, Mitglieder des Baroque-Ensembles

GRÜNDONNERSTAG
06.04.2023

Christuskirche 18.00 Uhr	 ���Pfrn. Rieke-Kochsiek, Pfrn. Lesemann, Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Tischabendmahl mit Detmold-Ost

KARFREITAG
07.04.2023

 

Erlöserkirche 

Friedenskirche
Versöhnungskirche 
Christuskirche

10.00 Uhr	�� Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Abendmahl,  
mit Kirchenchor 

15.00 Uhr	��� Pfrn. Lesemann, mit Gospelchor und Abendmahl 
9.30 Uhr 	� Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr	��� Pfr. Fleck, Andacht zur Sterbestunde mit Kantorei

KARSAMSTAG
08.04.2023

Christuskirche 15.00 Uhr	��� Pfr. Fleck, Andacht mit Betrachtung des Kreuzab-
nahmereliefs der Externsteine, siehe Seite 17

OSTERSONNTAG
09.04.2023 

 

 

 

Erlöserkirche 
 

Friedenskirche 
Pauluskirche 
 
Versöhnungskirche 

Christuskirche

  6.00 Uhr	�� Pfr. Krebber und Pfrn. Lesemann, Gottesdienst,  
anschließend Frühstück

10.00 Uhr	�� Landessuperint. Dietmar Arends, mit Kirchenchor
10.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
  6.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek, Osterfrühgottesdienst mit 

Abendmahl, anschl. Frühstück 
  9.30 Uhr 	���Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Kantorei,  

anschl. Frühstück 
  9.30 Uhr 	�Osterfrühstück
11.00 Uhr 	�Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Taufen

OSTERMONTAG
10.04.2023 

Erlöserkirche 
Pauluskirche 

10.00 Uhr	�� Pfr. Krebber u. Pfrn. Lesemann, Familiengottesdienst 
11.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek, Festgottesdienst für Groß und 

Klein mit Kantorei

SONNTAG
16.04.2023 

Erlöserkirche 

Pauluskirche 
Christuskirche

10.00 Uhr	�� Pfr. Wolf, Gottesdienst mit Taufe
11.15 Uhr	 Orgelmatinée
15.00 Uhr	 Gehörlosen-Gottesdienst
  9.30 Uhr 	���Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl 
17.00 Uhr	��� Internationaler Gottesdienst, Together in Christ 

SONNTAG
23.04.2023 

Erlöserkirche 
Friedenskirche
Versöhnungskirche

10.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Gottesdienst mit Taufe
11.00 Uhr	��� Online-Gottesdienst, Wolfgang Loest
  9.30 Uhr 	���Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl 

FREITAG
28.04.2023

Erlöserkirche 18.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann,  
Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation

SAMSTAG
29.04.2023 

Erlöserkirche 
Christuskirche 

15.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Konfirmation, mit Gospelchor
18.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek,  

Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation

SONNTAG
30.04.2023 

 

Erlöserkirche  

Christuskirche 

10.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Konfirmation  
mit Kirchen- und Posaunenchor

10.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek, Konfirmation  
mit Posaunenchor und Cantiamo
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JUNI
SONNTAG

04.06.2023
Erlöserkirche 
Pauluskirche

10.00 Uhr	�� Pfrn. Lesemann, Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr	��� Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team, Mitmachkirche

MAI
SONNTAG 
07.05.2023

 
 

Erlöserkirche
Pauluskirche 
 
Christuskirche 

10.00 Uhr	� Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr	� Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team, Mitmachkirche, 

Begrüßung der neuen Konfirmand*innen
17.00 Uhr	��� Pfr. Gerald Klaassen, Musikalische Vesper  

„Saul – Aufstieg und Untergang“, siehe Seite 5

SONNTAG
14.05.2023

Erlöserkirche
Friedenskirche
Versöhnungskirche

10.00 Uhr	 Ökumenischer Live-Schaltungs-Gottesdienst, s. S. 4
10.00 Uhr	 Pfrn. Lesemann, mit Kirchenchor Remmighausen
11.00 Uhr	 Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst zum Ehrenamt

DONNERSTAG,  
CHRISTI HIMMELFAHRT

18.05.2023

Erlöserkirche
Freilichtmuseum
Pauluskirche

10.00 Uhr	� Pfr. Krebber, Gottesdienst
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst 
11.00 Uhr	� Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst, anschl. Grillen

SONNTAG 
21.05.2023 

Erlöserkirche 

Pauluskirche
Christuskirche

10.00 Uhr	� Landessuperintendent Dietmar Arends, 
15.00 Uhr	� Gehörlosen-Gottesdienst
  9.30 Uhr 	�Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr	� Internationaler Gottesdienst, Together in Christ 

PFINGSTSONNTAG 
28.05.2023

 

Erlöserkirche
Friedenskirche
Versöhnungskirche 

10.00 Uhr	� Pfrn. Lesemann, Vis-à-vis-Gottesdienst mit Kirchenchor
10.00 Uhr	� Pfr. Krebber, Gottesdienst
  9.30 Uhr 	�Pfr. Schmidtpeter, gemeinsamer Gottesdienst  

mit Abendmahl

PFINGSTMONTAG 
29.05.2023

Kaiser-Wilhelm-Platz 14.30 Uhr	� Pfr. Fleck, Ökumenischer Gottesdienst

Erlöserkirche: �Jeden 2. Sonntag Kirchkaffee nach dem GD (außer bei Matineen) | Anmeldung für den Kirchbus,  
1. + 3. Sonntag im Monat, bis samstags, 18 Uhr, bei Wolfgang Kreuzbusch, Tel. 5 09 65.

Christuskirche: Bei „Together in Christ” ab 15.30 Uhr Kirchkaffee
Versöhnungskirche und Pauluskirche: Kirchkaffee nach dem Gottesdienst
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Nachhaltigkeit mit Lippe im Wandel e.V. 

Nachhaltigkeit – das ist erstmal ein großes Wort, ein abstrak-
ter Zustand, unter dem sich nicht alle gleich vorstellen kön-
nen, was das für konkrete Situationen bedeutet. Aber was 
steckt in dem Wort genau drin? Dass auch die Generationen 
nach uns hier noch eine lebenswerte Welt vorfinden und wir 
die verfügbaren Ressourcen auf eine Weise nutzen, die unser 
eigentlich doch geliebter Planet dauerhaft aushalten kann.

Um das zu erreichen, sind Veränderungen unumgänglich. 
Diese Veränderungen, dieser Wandel ist jener, den wir in un-
serem Vereinsnamen tragen, den wir in Detmold und Umge-
bung gestalten wollen. Der Wandel hin zu einem nachhaltige-
ren Leben bedeutet, auf neuen Wegen zu wandeln, um nicht 
schon bald mit großen Problemen vor einer Wand zu stehen. 
Auf diesem Weg möchten wir möglichst viele Menschen mit-
nehmen, sie einladen, diesen Weg mit uns zu gehen.

Dafür betreiben wir in der Friedrichstraße in Detmold die 
Wandelwerkstatt, als Anlaufstelle für Informationen, als sozi-
aler Treffpunkt, als Foodsharing-Fairteiler, als Ort für Work-
shops und vieles mehr. Unsere Foodsharing-Gruppe rettet 
Lebensmittel vor der Mülltonne, die dann kostenlos in der 
Wandelwerkstatt zum Mitnehmen bereitgestellt werden oder 
in der Retterküche weiterverarbeitet und haltbar gemacht 
werden. Geht es um Gegenstände, die zu schade für die Müll-
tonne sind, finden diese in unserer Tauschecke neue Besitzer. 
Es gilt das Prinzip Geben und/oder Nehmen, Tauschen statt 
Wegwerfen, für alles mögliche wie Kleidung, Geschirr, Spiel-
zeug, Bücher und weitere Schätzchen. Selbst defekte Geräte 
oder beschädigte Kleidung werden während einem der regel-
mäßig von uns mitorganisierten Repair-Cafés bei der AWO 
in der Elisabethstraße wieder flott gemacht. Darüber hinaus 
ist die Wandelwerkstatt auch Treffpunkt anderer Aktions-
gruppen wie der BUND-Ortsgruppe, Lebenswertes Detmold, 
Lippe4future, Talentetausch und mehr.

Bei Deleila, unserem Detmolder Leihladen, können gegen 
Pfand diverse Gegenstände, die man vielleicht nicht täglich 
braucht, ausgeliehen werden. Das Angebot dort reicht vom 
Rasenmäher über das Verlängerungskabel oder den Dampf-
entsafter bis hin zum Brettspiel. 

Wir sammeln für gute Zwecke Flaschendeckel, Korken, Kron-
korken, Briefmarken, leere Chipstüten, alte CDs und Kerzen-
reste. Letztere verwandeln wir wieder in neue Kerzen und ge-
ben diese gegen Spende ab, so wie andere Gegenstände, die 
wir durch Upcycling wieder nutzbar machen oder aufwerten.

Um nachhaltige Praktiken weiterzugeben, veranstalten wir 
unterschiedliche Workshops und Bildungsangebote für 
Schulgruppen oder Interessierte. So kann man beispielsweise 
lernen, ein Schafswollkissen aus Naturwolle zu weben oder 
Naturkosmetik herzustellen. Im Rahmen einer neuen Koope-
ration mit dem Kreis Lippe kommt neuerdings auch ein Ener-
gieberater von der Verbraucherzentrale NRW in die Wandel-
werkstatt.

Ein neuer Weg führt den Wandel nach Schlangen, wo das 
Konzept der Wandelwerkstatt in Zusammenarbeit mit dem 
Schlänger Arbeitskreis Nachhaltigkeit in den ländlichen Raum 
übertragen werden soll. Dort werden mittlerweile auch Brote 
vor dem Wegwerfen gerettet, im Gemeinschaftsgarten mitein-
ander Obst und Gemüse angebaut und Kaputtes mit kompe-
tenter Hilfe wieder repariert.

All dies zusammen füllt den abstrakten Begriff „Nachhaltig-
keit“ mit Leben und zeigt, wie ein nachhaltigeres Leben kon-
kret aussehen kann. Natürlich freuen wir uns auch immer über 
neue Verwandlungskünstler, die unsere Arbeit durch Spenden 
ermöglichen oder uns auf dem Weg des Wandels tatkräftig un-
terstützen wollen. Je mehr Menschen den Wandel für sich ent-
decken, desto besser. Unser einer Planet und wir selbst werden 
es uns danken.

Neue Öffnungszeiten ab März 2023:
Montag geschlossen

Dienstag, Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr
Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr

Samstag 12 – 15 Uhr

lippeimwandel.de
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Die Gottesdienste von kirche.plus 
finden an folgenden Terminen um  
11 Uhr statt. 
Ihr könnt Sie unter www.kirche.plus 
live mit uns feiern oder auch zu einem 
späteren Zeitpunkt nachsehen.

Am 26.03. mit dem Team aus Belle

Am 09.04. mit dem Team aus Wülfer

Am 23.04. �aus Remmighausen  
mit Wolfgang Loest

Am 07.05. �von der Weser 
mit Wolfgang Loest

1.	� Eine Schalotte in Würfel scheiden, 
eine ½ Knoblauchzehe hacken. 
250 g Spinat waschen und trocken 
schleudern. 4 Scheiben Weißbrot 
(á ca 50 g) in der Pfanne knusprig 
rösten. 

2.	� 120 g Butter in einem Topf zerlas-
sen und klären. 2 tagesfrische Ei-
gelb mit 2 EL Wasser im Schlagkes-
sel mit dem Schneebesen verrühren 
und auf dem heißen Wasserbad cre-
mig-dicklich aufschlagen. Warme 
Butter tröpfchenweise unterrühren. 
Mit ½ EL Zitronensaft, Salz und 
Pfeffer abschmecken. Hollandaise 
warm halten.

3.	� Kresse schneiden, waschen und ab-
tropfen lassen. 1 EL Olivenöl im 
Topf erhitzen. Schalotten und Knob-
lauch darin leicht anbraten. Spinat 
darauf verteilen und zugedeckt zu-
sammenfallen lassen. Mit Salz wür-
zen. 

4.	� 1000 ml Wasser mit 100 ml Wein-
essig in einem Topf aufkochen. 4 
tagesfrische Eier nacheinander 
aufschlagen und je in ein Glas ge-
ben. Topf vom Herd nehmen, so-
dass das Wasser nicht mehr kocht. 
Eier nacheinander in das Wasser-
gleiten lassen. Das Eiweiß jeweils 
mit dem Löffel um das Eigelb zie-
hen. Topf an den Herdrand ziehen, 
Eier 4 – 5 Minuten im Wasser po-
chieren. Mit der Schaumkelle her-
ausheben, abtropfen lassen und mit 
Salz würzen. 

5.	� Weißbrot auf Teller anrichten und 
mit Spinat belegen. Eier daraufsetzen, 
mit Hollandaise beträufeln und mit 
Kresse garniert servieren. 

Pochierte Eier auf  
Blattspinat und Weißbrot

kirche.plus Padlet
Seit inzwischen drei Jahren sind wir 
als Erprobungsraum kirche.plus mit-
einander unterwegs. Wir haben schon 
viele Gottesdienste miteinander gefei-
ert, haben eine Zeit lang Sport mitei-
nander getrieben, haben gemeinsam 
Konzerte und Lesungen besucht und 
waren immer wieder miteinander im 
Gespräch. Denn: Eure Meinung ist 
uns wichtig! Schließlich sind wir eine 
Gemeinschaft. Darum fragen wir euch 
nach eurer Meinung und bitten euch, 
uns eure Wünsche an uns zu schrei-
ben. Wolfgang Loest hat dazu ein Pad-
let erstellt, in dem ihr uns eure Mei-
nung und eure Wünsche mitteilen 
könnt. 
Hier findet ihr das Padlet: 
https://padlet.com/wolfgangloest/ 
30h1m626o75qaock
Vielen Dank fürs Mitmachen und seid 
gespannt, wie wir eure Wünsche um-
setzen. Mareike Lesemann

10. – 15.07.23 an der Weser in Corvey
Kanufahren, Floßbauen, Bogenschie-
ßen, Corvey und die Umgebung an der 
Weser erkunden: Das sind Aktivtäten, 
die für eine interkulturelle Jugendfrei-
zeit im Sommer geplant sind. Vor al-
lem aber geht es um die Gemeinschaft 
von jungen Christ:innen verschiedener 
Herkunft und aus unterschiedlichen 
Gemeinschaften. 
• �etwa 20 Jugendliche/ junge Erwach-

sene im Alter zwischen 16 und etwa 
22 Jahren (Teilnehmende müssen 
schwimmen können)

• �Unterkunft: Weser-Aktiv-Hotel im 
UNESCO-Welterbe Corvey

• �An– u. Abreise per Zug von Detmold
• �Leitung: Team rund um Faraja Mwa-

kapeje, Projektmanagerin von To-
gether in Christ

• �Gebühr: 50 € (dies ist nur möglich 
mit großer Unterstützung der Lippi-
schen Landeskirche) 

Das Youth Camp wird verantwortet 
vom „Projekt Together in Christ“, zu 
dem u.a. die Kirchengemeinde Det-
mold-West (Lippische Landeskirche), 

englisch-sprachige Christ:innen, die 
Church of Pentecost, der persische Bi-
belkreis, die koreanische Gemeinde ge-
hören. 
Wir wünschen uns Teilnehmende aus 
allen Gruppen des Projektes und darü-
ber hinaus. Bei sehr vielen Anmeldun-
gen muss ggf. eine entsprechende Aus-
wahl getroffen werden.
Online-Anmeldung bitte bis 31.05. 
über www.togetherinchrist.de. 
Informationen bei Faraja Mwakapeje, 
Tel. 01752897268, faraja.mwakapeja@ 
lippische-landeskirche.de.

Together in Christ Youth Camp
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Rund um die Friedenskirche Save the Date:  
Verabschiedung von  
Johannes Pöld am 18.06.
Viele wissen es wohl schon, denn es 
ist kein Geheimnis: Nach 36 Jahren 
als Kantor in unserer Kirchengemein-
de geht Johannes Pöld in diesem Som-
mer in den Ruhestand. Am 18.06. wol-
len wir ihn in einem feierlichen und 
natürlich sehr musikalischen Gottes-
dienst an seinem Hauptarbeitsplatz in 
der Erlöserkirche verabschieden. Wir 
wollen ihm in diesem Gottesdienst na-
türlich auch für all seine Arbeit und 
die Musik, die er in unsere Gemein-
de gebracht hat, danken. Merken Sie 
sich den Termin also schon mal vor: 
18.06.2023 um 10 Uhr in der Erlö-
serkirche. Weitere Infos folgen dann 
in der nächsten Ausgabe unseres Ge-
meindebriefs.
Wie es kirchenmusikalisch in unserer 
Gemeinde weitergeht? Der Kirchen-
vorstand hat beschlossen, eine volle 
Kirchenmusikerstelle auszuschreiben, 
die ab September besetzt werden soll. 
Wir hoffen auf ansprechende Bewer-
bungen. Sind die Bewerbungen ge-
sichtet, werden die passenden Kandi-
datinnen und oder Kandidaten zum 
Gespräch und Vorspiel eingeladen. 
Kirchenmusikdirektor Volker Jänig 
aus Lemgo begleitet und unterstützt 
uns in diesen Bewerbungsprozess mit 
seiner Fachkenntnis. 
Wer die Nachfolge von Johannes Pöld 
antritt, werden Sie im Laufe des Som-
mers in diesem Gemeindebrief lesen 
können.
Bei Fragen oder Interesse, wenden Sie 
sich gerne an mich.

Mareike Lesemann

Vis-a-vis-Gottesdienst am 
Pfingstsonntag in der Erlö-
serkirche: Kinder der Sonne
Vertieft in seine wissenschaftlichen 
Experimente, die Pawel Fjodorowitsch 
Protassow zu Hause in seiner geräu-
migen Mietwohnung durchführt, be-
merkt der Chemiker nicht, dass sich 
seine Frau Jelena von ihm vernachläs-
sigt fühlt. Auch entgeht ihm, wie die 
ebenfalls im Haus lebende Melanija 
ihn geradezu wahnhaft verehrt. Pro-
tassows schöne Frau Jelena hingegen 
lässt sich täglich von dessen Studien-
freund Wagin portraitieren, der sich 
längst unsterblich in sie verliebt hat. 
Tierarzt Tschepurnoj wiederum, Me-
lanijas Bruder, liebt Protassows hoch-
sensible, die Kraft der Sonne verehren-
de Schwester Lisa, um deren seelische 
Verfassung vor allem das alte Kinder-
mädchen Antonowna rührend besorgt 
ist. So kreisen die Bewohner*innen 
des Elfenbeinturms um sich selbst, bis 
sich die wütende Stimme des hungern-
den und schwer arbeitenden Volkes 
unüberhörbar zu Wort meldet.
»Kinder der Sonne« entstand 1905 vor 
dem Hintergrund der Cholera-Auf-
stände an der unteren Wolga im Jahr 
1892. Auf tragikomische Weise pral-
len darin die Abgehobenheit einer bil-
dungsbürgerlichen Elite auf die blinde 
Wut einer in stumpfer Unwissenheit 
gehaltenen Arbeiterklasse, in welcher 
es – zwölf Jahre vor der Russischen 
Revolution – bereits lautstark rumort.
Was all das mit Pfingsten zu tun ha-
ben könnte? Was all das mit biblischen 
Erzählungen zu tun hat? Das und viel 
mehr werden wir im Gottesdienst am 
28.05.2023 um 10 Uhr in der Erlöser-
kirche miteinander bedenken. Erfah-
ren Sie außerdem von der Dramatur-
gin Sophia Lungwitz mehr zu diesem 
Stück und kommen Sie im Anschluss 
an den Gottesdienst mit Schauspie-
lerinnen und Schauspielern ins Ge-
spräch.

Mareike Lesemann

Auch wenn in den letzten Monaten 
keine Gottesdienste in der Friedens-
kirche gefeiert wurden, war doch ei-
niges rund um die Friedenskirche los. 
Zum einen und deutlich sichtbar 
mussten die letzten zwei großen Bäu-
me neben der Kirche weichen. 
Außerdem mussten Kanäle freigelegt 
und gereinigt werden, da diese mit 
Wurzeln völlig zugewuchert waren 
und deshalb ihre Aufgabe nicht mehr 
erfüllten. Nach dem Dauerregen im 
Januar stand der Keller der Friedens-
kirche unter Wasser. Es stellte sich he-
raus, dass das viele Regenwasser nicht 
mehr durch die Kanäle ablaufen konn-
te, weil diese mit Wurzeln zugewach-
sen waren. So blieb das Wasser im Bo-
den und fand schließlich seinen Weg 
in den Keller der Kirche. Welche Schä-
den dadurch evtl. auch am Fundament 
entstanden sind, war bei Redaktions-
schluss noch nicht abschließend ge-
klärt. 
Wir hoffen aber, dass wir die Friedens-
kirche am 26.03. wieder öffnen kön-
nen, um den Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden zu feiern.

Mareike Lesemann

Himmelfahrt im  
Freilichtmuseum
Auch wenn das Freilichtmuseum in 
diesem Jahr noch Baustelle ist, ist es 
doch geöffnet und wir feiern wieder 
unseren ökumenischen Openair-Got-
tesdienst zu Himmelfahrt dort. Wir la-
den Sie herzlich ein am 18.05.2023 um 
10 Uhr mit uns diesen Gottesdienst 
zu feiern. Wer zum Gottesdienst ins 
Freilichtmuseum kommt, muss keinen 
Eintritt bezahlen.

Mareike Lesemann
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Das war sein Traum.......
Am Samstag trafen wir um 13.30 Uhr in der Phoenix-Contact 
Arena ein und wurden dort vom Team der Creativen Kirche 
zu unseren Chorpositionen in der Halle geleitet. Nach einer 
Begrüßung wurden bei einer Stellprobe noch einige Sänger/
innen umgestellt und wir probten noch einmal die Choreo-
graphie für einige Lieder. Dann gab es Sound- und Licht-
check und die Generalprobe fing an. Es war ein Komplett-
durchlauf mit kurzer Zwischenpause. Alle Beteiligten waren, 
bis auf ein paar Kleinigkeiten, zufrieden. Nun war eine grö-
ßere Pause und das Publikum konnte eingelassen werden.

Um 19 Uhr ging es pünktlich los. Die Begrüßung fand statt, 
bei der die jüngste Chorteilnehmerin und der älteste Teil-
nehmer auf der Bühne kurz interviewt wurden. Wir waren 
stolz, das es Werner aus unserem Chor mit 82 Jahren war. 
Die Musik fing an und erzählte in einer abwechsungsreichen 
Mischung aus Gospel und Pop das Chormusical „Martin Lu-
ther King – Ein Traum verändert die Welt“ von Hanjo Gäbler 
und Christoph Terbuyken.

Die Vision einer besseren Welt, die 1963 in Kings legendären 
Rede „I have a Dream“ beim Marsch auf Washington beweg-
te, ist nach wie vor aktuell. Sie trug ein Jahr später zur Ab-
schaffung der Rassentrennung in den USA bei. Wer für eine 
gerechtere Welt kämpft, steht aber auch auf der Abschusslis-
te derer, die von ungerechten Strukturen profitieren. King, 
Jesus Christus oder auch Mahatma Gandi teilen leider das 
gleiche Schicksal.

Die Handlung des Musicals läßt Martin Luther Kings Leben 
Revue passieren. Die Songtexte und Dialoge, von Andreas 
Malessa, wechselten sich dynamisch mit Chordarbietungen, 
Spielszenen und Tanzeinlagen ab.

Im Zentrum standen wir als Megachor und wir haben so 
manchen Gänsehautmoment erlebt. Wir wurden bestens von 
Peter Stolle vorbereitet, sodass wir tatsächlich punktgenau 
unsere Einsätze hatten und textverständlich singen konn-
ten. Altbekannte Gospels wie „Go down Moses“ und „We 
shall overcome“ sorgten dank unserer einstudierten Cho-
reographie, wie z. B. Leuchtarmbändchen oder Wellenbewe-
gung, für optische Effekte. Bei der Nobelpreisverleihung an 
King wurde eine Weltkugel durch das Publikum geworfen, 
die über deren Köpfe tanzte. Dabei gingen Spendeneimer 
durch die Reihen und brachten für das Hilfswerk „Brot für 
die Welt“ 5000 Euro ein, für ein Trinkwasserprojekt in Kenia.

Das Publikum sparte nicht mit Applaus und nach einem Zu-
gabemedley war dieser, auch für uns als teilnehmender Chor, 
sehr berührender und bewegter Abend zu Ende. Mit einigen 
unserer Lieblingssongs wie „Wo ist der Mann ihrer Träume“ 
oder „Damals sang der Abendwind...“ auf den Lippen traten 
wir den Heimweg an.

Elvira Halling
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Liebe Konfirmandinnen, liebe Konfirmanden!
Seit fast 1,5 Jahren sind wir nun miteinander im Konfirman-
denunterricht unterwegs und nun steht ihr kurz vor eurer 
Konfirmation. Ich möchte euch für die gemeinsame Zeit, die 
Erfahrungen und die Gespräche danken! Mir hat es mit euch 
immer viel Spaß gemacht und ich war gerne mit euch unter-
wegs.

Vielleicht erinnert ihr euch noch an manche gemeinsame 
Vormittage und Aktionen? Wie wir uns kennengelernt haben 
und erste gemeinsame Samstagvormittage in Remmighau-
sen in der Friedenskirche miteinander verbracht haben? Viel-
leicht sind euch auch die gemeinsamen Vormittage mit den 
Konfis aus Detmold-West in Remmighausen, in der Christus-
kirche oder in Klüt in Erinnerung? Wir haben uns mit den 
wichtigsten Themen unseres Glaubens auseinander gesetzt 
und auch erlebt, wie Diakonie hier in Detmold geschieht. Wir 
haben miteinander Abendmahl gefeiert und Tauferinnerung 
in Remmighausen gefeiert. Sehr schön waren auch die Tau-
fen einiger von euch beim ersten Tauffest an der Werre. Wir 
haben uns gut auf dieses Event vorbereitet. Ein Highlight war 
sicherlich auch das Konfi-Castle in Hardehausen.

Ich freue mich auf das Konfirmationswochenende mit euch 
Ende April. Ich habe euch gerne auf dem Weg weiter zum 
Glauben begleitet und freue mich auf euer Ja am Ende der 
Konfirmandenzeit. Ich wünsche euch, dass euer Glaube euch 
weiter durchs Leben trägt, dass ihr die Hoffnung nicht verliert 
und die Liebe immer die Stärkste Kraft in eurem Leben bleibt.

Und vielleicht sehen wir uns ja auch nach der Konfirmation 
noch mal wieder.

Alles Gute und Gottes Segen wünscht euch eure Pfarrerin 

Mareike Lesemann

Konfirmation Detmold-Ost
Bauerkämper, Aaron | Boehlke, Mika | Gehrt, Lenn 
Hütte, Laura | Jeschke, Robert | Knickmann, Dustin 
Kohring, Nala | Mathews, Reese Ann | Meixner, Kim-Leonie
Oosterhoff, Hendryk | Rehberg, Vince | Ringel, Berit
Rosenau, Mateo | Scherer, Nina | Schlingmann, Florian
Schwaß, Mika | Skalecki, Lea-Jasmine | Specht, Felix
Steffek, Charlotte | Steinmeier, Arne | Stölting, Marlon
Wagner, June | Wroben, Emma

Tauffest an der Werre

Waffelbacken für die Erdbebenopfer
Die spontane Aktion des Kirchenvorstands Detmold-Ost 
führte zu fröhlichen Reaktionen und einem bemerkenswer-
ten Ergebnis:
Beim Waffelbacken für die Erdbebenopfer in der Türkei und 
in Syrien kamen am Samstagvormittag 665,- € zusammen.
So wichtig dieses Geld ist, so positiv war auch das Erlebnis 
mit vielen Gästen im Gemeindehaus am Markt und das gute 
Gefühl, in Gemeinschaft etwas Sinnvolles zu gestalten.

Am 17.06.2023 wollen wir an der Werre in Remmighausen 
(Nähe Wilhelm-Holländer-Weg) wieder ein kleines Tauffest 
feiern. Im Anschluss an den Gottesdienst soll es wieder die 
Möglichkeit geben, eine Kleinigkeit zu essen, etwas zu trin-
ken, zu spielen oder zu basteln.
Taufanmeldungen sind noch möglich. Mareike Lesemann

Die fröhlichen Gestalten aus dem Kirchenvorstand zeigen mit 
ihren Angehörigen, wie viel Freude die gesammelten Waffelei-
sen bereiten konnten. Nun soll das Geld möglichst rasch sein 
Ziel erreichen und etwas Linderung verschaffen



NACHRICHTEN AUS DETMOLD-WEST 17

Neuer Konfikurs startet!
Kennenlernnachmittag: Dienstag, 02.05. 15.30 – 17.30 Uhr, 
anschließend Chillen im Chillyard

Begrüßungsgottesdienst in der Mitmachkirche: Sonntag, 
07.05. um 11 Uhr, Pauluskirche, anschließend Kirchkaffee, für 
Kinder und Jugendliche – Getränke, Snacks und Spiele im Kel-
ler oder im Garten

Bis zu den Sommerferien Konfistunde jeden Dienstag, 16 – 17 
Uhr, Pauluskirche (wenn nicht anders verabredet)

Übernachtungsaktion: Mittwoch, 17.05., 16.30 Uhr, Pauluskir-
che – Donnerstag, 18.05. nach dem Himmelfahrtsgottesdienst 

Stefanie Rieke-Kochsiek

Konfirmation Detmold-West
am 30.04. um 10 Uhr 
in der Christuskirche (Bismarckstraße 16) 

Konfirmiert werden:
Benzel, Maximilian | Büchsler, Henrik | Crampton, Katy
Grieger, Lina | Herrmann, Mats | Hilgenstöhler, Jannis
Kaliberda, Fabian | Klarholz, Lilli | Klemme, Jonas
Koring, Moritz | Luque Lau, Isabel | Raberg, Marta
Schmidts, Finja | Simon, Sophia | Stockmeier, Maila
Thiele, Mina | Triebke, Lenny | von Gelieu, Lina
von Pflug, Ludwig | Witt, Kira | Wolf, Joy

Osterlamm-Essen
Auch in diesem Jahr laden wir zum tra-
ditionellen Osterlamm-Essen ein: am 
03.05. um 18.30 Uhr in der Christuskir-
che. Nach einer kurzen Andacht werden 
wir zusammen essen und trinken. Der 
Kostenbeitrag beträgt dieses Jahr 22 €. 
Für die Planung brauchen wir Ihre 
Anmeldung im Gemeindebüro. 
Tel. 05231999666 bis zum 28.04.

Maik Fleck

Ev. Gottesdienst  
zum orthodoxen Osterfest
Wie schon im vergangenen Jahr 
möchten wir das orthodoxe Osterfest 
am 16.04. mit einem Gottesdienst be-
gleiten. Dieser Osternachtgottesdienst 
übernimmt Lesungen und andere Ele-
mente aus der orthodoxen Liturgie. 
Er beginnt um 23 Uhr draußen auf 
der Südseite der Christuskirche und 
endet gegen 1 Uhr mit der Segnung 
mitgebrachter Osterspeisen. Die Le-
sungen erfolgen in Ukrainisch und in 
Deutsch. Die Predigt liegt auf Ukrai-
nisch in Schriftform vor. Für den Got-
tesdienst wird ein kleiner Chor benö-
tigt. Chorsänger*innen treffen sich am 
Freitag, dem 14.04. um 18 Uhr zum 
Ansingen der liturgischen Stücke.

Maik Fleck

Karfreitag und Ostern  
in der Christuskirche
Am Karfreitag 07.04. feiern wir in 
der Christuskirche um 15 Uhr Got-
tesdienst. Neben der muskikalischen 
Gestaltung durch die Kantorei wird 
es moderne Passionslieder geben und 
tänzerische Anklänge zum Thema To-
tentanz. 
Der Ostersonntag beginnt um 9.30 
Uhr mit einem gemeinsamen Oster-
frühstück. Um 11 Uhr beginnt der 
Gottesdienst. Auch er steht unter dem 
Leitthema Tanz. Viele Osterlieder be-
wegen sich im 3/4 Takt. Die Predigt 
wird biblische Geschichten zum tan-
zenden David, zur tanzenden Frau 
Weisheit und zum Lied „Lord oft the 
Dance“ aufnehmen.

Maik Fleck

Christuskirche – Neuigkeiten vom Bau
Wir sind zwar schon am 31.10.2021 wieder eingezogen, aber 
es gibt immer noch ein paar Baustellen in der Christuskirche. 
Wir hoffen, dass in den kommenden Wochen die neue Laut-
sprecheranlage installiert wird. Und dass auch die akustischen 
Probleme im Lauf des Frühjahrs gelöst werden können. Bis 
zum Sommer sollen auch die fehlenden Handläufe an Rampe, 
Haupt- und einigen Nebeneingängen fertiggestellt sein. 

Als letzter großer Bauabschnitt ist für Januar – April 2024 die 
Sanierung der Orgel geplant. Sie wird etwa 90.000 € kosten 
und wir sind auf Spenden dringend angewiesen. Unsere Kon-
tonummer finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes, 
Stichwort „Orgel“. Herzlichen Dank!

Der Umzug meines Arbeitszimmers in die Christuskirche 
wird Ende März abgeschlossen sein. Der Eingang zum Dienst-
zimmer befindet sich auf der Spielplatzseite. Es ist die soge-
nannte „Fürstentür“. Sie treffen mich dort in der Regel diens-
tagvormittags von 9 – 12 Uhr und freitagnachmittags von 
15 – 17 Uhr an. Auch wenn es ungewöhnlich für ein Dienst-
zimmer ist, lade ich zum Einweihungsumtrunk am Dienstag, 
25.04. von 17 – 19 Uhr ein.

Auch das Gemeindebüro und die Sozialberatung werden in 
Zukunft Öffnungszeiten in der Christuskirche haben. Ab dem 
1. April ist das Gemeindebüro in der Christuskirche über den 
Eingang Taufkapelle jeweils mittwochs von 13 – 15 Uhr zu 
erreichen. Die Sozialberatung ist ebenfalls an gleicher Stelle 
mittwochs von 14.30 – 16 Uhr zu erreichen. Maik Fleck

Gottesdienst am Karsamstag 
Am 08.04.,15 Uhr, Christuskirche 
Im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes 
ohne Musik steht die Betrachtung des 
Kreuzabnahmereliefs der Externstei-
ne. Der oder die Künstler haben ver-
sucht, Jesu Tod als Segen und Leben für 
die ganz unten zu deuten. Auch haben 
sie in den Figuren mögliche Formen 
von Glauben und Leben versucht, dar-
zustellen. Maik Fleck
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Informationen aus dem Kirchenvorstand
Neue Gesichter im Kirchenvorstand
Im Februar hat der Kirchenvorstand drei neue Mitglieder be-
rufen und eingeführt: Tanja Könemann, Ulrike Budde und 
Kathrin Grieger verstärken jetzt das Gremium. Sie stellen sich 
auf dieser Seite vor. In einem festlichen Abendmahlsgottes-
dienst am 19.02. wurden sie eingeführt und willkommen ge-
heißen und Stefan Wolf wurde mit herzlichem Dank für sei-
nen Einsatz verabschiedet. 
Pfarrstellenausschreibung
Bei Redaktionsschluss war noch nicht klar, ob es mehrere Be-
werbungen für die Pfarrstelle gibt. Im April und Mai hofft der 
Kirchenvorstand auf Gespräche und Probegottesdienste, die 
dann über Zeitung und Homepage bekannt gegeben werden.
Überlegungen zur künftigen Nutzung des Gemeindezent-
rums Versöhnungskirche 
Die Finanzmittel werden geringer, die Zahl der Kirchenmit-
glieder, der Mitarbeitenden und der Pfarrstellen schrumpfen, 
der Haushalt wird überzogen, um die Personalkosten zu de-
cken und die Landeskirche gibt vor, dass die Gemeinden ihre 
Gebäude in den nächsten Jahren klimaneutral renovieren/um-
gestalten sollen. Diese Rahmenbedingungen führen dazu, dass 
der Kirchenvorstand klären muss, wie die Arbeit gesichert wer-
den kann, ob oder wann der Gebäudebestand reduziert wer-
den muss und ob Kooperationspartner für Gebäude gefunden  
 

werden können. In den letzten Monaten haben zwei freikirch-
liche Gemeinden Interesse bekundet, das Gemeindezentrum 
der Versöhnungskirche oder einen Teil des Komplexes zu mie-
ten oder eventuell zu kaufen. Der Kirchenvorstand hat im Ge-
spräch mit Mitarbeitenden und in einem Workshop den Be-
darf an Räumlichkeiten erhoben und überlegt, was die Vor- und 
Nachteile von Vermietung oder Verkauf wären, bzw welche Vo-
raussetzungen für unsere Gemeinde jeweils erfüllt sein müssen. 
Welche Räume brauchen wir, um weiter unseren Aufgaben als 
Kirchengemeinde am Hiddesser Berg nachzugehen? Unstrittig 
ist für den Kirchenvorstand, dass die Gemeinwesenarbeit fort-
gesetzt werden muss und das sozialdiakonische Profil weiter 
entwickelt werden soll. Das ist auch in der Ausschreibung der 
Pfarrstelle verankert. Auch Gottesdienste unserer Gemeinde 
sollen weiter in und an der Versöhnungskirche gefeiert werden. 
Bei den Gesprächen soll auch geklärt werden, wo es gemeinsa-
mes Engagement der Gemeinde geben kann – vielleicht ist eine 
gemeinsame ehrenamtliche Mitarbeit an bestimmten Punkten 
möglich. All diese Überlegungen und Voraussetzungen werden 
in die Gespräche einfließen, bis lang gibt es keine Entscheidung. 
Südfreiwillige
Ab ca. Anfang Juni wird wieder ein junger Mensch aus einer 
unserer Partnerkirchen im Rahmen eines Freiwilligendiens-
tes für ein Jahr in unserer Gemeinde tätig sein. Wir freuen 
uns auf Mamalinesso Assih aus Togo, auf Seite 19 stellt sie sich 
kurz vor. An dieser Stelle schon ein herzliches Willkommen!

Stefanie Rieke-Kochsiek

Mein Name ist Tanja Könemann, ich bin  53 Jahre alt und wirke 
seit Februar 2023 im Kirchenvorstand der Gemeinde Detmold-
West mit. Ich lebe mit meinem Mann und meinen drei Kindern 
seit vielen Jahren in Jerxen-Orbke. Der Gemeinde bin ich seit 
langer Zeit verbunden – durch die Pauluszwerge, die Kindstau-
fen und die Konfirmandenzeit meiner Kinder. Beruflich bin ich 
als Marketingleitung eines kirchlichen Spezialversicherers tätig. 
Mein Glaube und christliche Werte geben mir Halt und Orien-
tierung in meinem Leben. Jetzt freue ich mich darauf, die Ge-
meinde mit meinem Engagement und Wissen zu unterstützen 
und das Gemeindeleben aktiv mit zu gestalten. 

Hallo, ich bin Ulrike Budde, 55 Jahre alt. Durch meinen Onkel 
(P.i.R) bin ich bereits seit frühester Kindheit mit der Kirche ver-
bunden. Besonders auch noch mal durch meinen Sohn (19), die 

Ferienspiele, Kinderbibelfrühstück, Chillyard und einer Famili-
enfreizeit auf Juist. Ich bin gelernte Industriekauffrau und arbei-
te seit mittlerweile 30 Jahren bei der VRK, den Versicherern im 
Raum der Kirchen. 
Ich bin ein positiver und aufgeschlossener Mensch und freue 
mich als neu gewähltes Mitglied des Kirchenvorstandes die Ge-
meinde und viele Projekte zu unterstützen.

Hallo, ich bin Kathrin Grieger. Seit 2014 sind mein Mann, meine 
zwei Kinder und ich wohnhaft in Detmold. Ersten Kontakt mit 
der Gemeinde hatten wir durch die Pauluszwerge. Seitdem sind 
wir mit der Kirche verbunden. In diesem Jahr wird unsere Toch-
ter hier konfirmiert. Als die Frage kam, im Kirchenvorstand 
mitzuarbeiten, war ich sehr interessiert und habe nach kurzer 
Bedenkzeit zugesagt. Nun kann ich erleben und aktiv mitgestal-
ten, was hinter den Kulissen abläuft. Ich freue mich auf meine 
neue Herausforderung.                              Stefanie Rieke-Kochsiek

Drei neue Mitglieder im Kirchenvorstand 
stellen sich vor

Wechsel im Kirchenvorstand: Verabschiedung von Stefan Wolf 
(Mitte) und Einführung von Tanja Könemann, Ulrike Budde 
und Kathrin Grieger (vorn von links)
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Ehrenamtsgottesdienst und Himmelfahrt
Am Sonntag, den 14. Mai wird in der Versöhnungskirche um 
11 Uhr ein festlicher Gottesdienst gefeiert, zu dem besonders 
alle Ehrenamtlichen der Gemeinde eingeladen sind. Ohne Eh-
renamtliche wäre Gemeinde nicht denkbar, allen Engagierten 
sei herzlich gedankt! Im Gottesdienst soll Zuspruch und Segen 
erfahren werden. Anschließend ist Kirchkaffee mit Imbiss. 
An Himmelfahrt, den 18. Mai ist gemeinsamer familien-
freundlicher Gottesdienst um 11 Uhr im Gemeindegarten der 
Pauluskirche (bei Regen in der Kirche). Der Posaunenchor 
wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Anschlie-
ßend ist Kaffeetrinken und Grillen. Herzlich willkommen!

Stefanie Rieke-Kochsiek
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Die neue Freiwillige  
stellt sich vor!

Hallo zusammen, ich hoffe ihr seid 
auch gesund. Ich bin Mamalinesso  
Assih, ich bin Mitglied in der presbyte-
rianischen Kirche in Togo (EEPT) und 
gehöre zur Martin-Luther-Gemeinde. 
Ich bin Teil des großartigen Chores 
„Chorale Espérance“.
Ich habe zwei Jahre lang an einem 
College unterrichtet und mache jetzt 
eine Ausbildung im Nähen, um einer 
handwerklichen Tätigkeit nachgehen 
zu können. Meine Eltern leben alle, 
mein Vater ist Pastor der Presbyteria-
nischen Kirche und meine Mutter ist 
immer präsent bei den Aktivitäten des 
Hauses. 
Ich habe drei Brüder und zwei Schwes-
tern und bin die Jüngste. Ich verbringe 
sehr gerne Zeit mit einer christlichen 
Familie. 
Ich hoffe, wir sehen uns bald.

Mamalinesso Assih

Tage für Taufen in der 
Christuskirche 
Seit Anfang 2023 gibt es keine regel-
mäßigen Vormittagsgottesdienste 
mehr in der Christuskirche. Wir laden 
zu den Gottesdiensten in der Paulus- 
und Versöhnungskirche ein. Wer vor-
mittags lieber in der Innenstadt zum 
Gottesdienst geht, ist in der Erlöserkir-
che am Markt herzlich willkommen. 
Wie ist es mit den Taufen? Es ist nicht 
wichtig, zu welchem Bezirk Sie gehö-
ren. Sie können in allen drei Kirchen 
unserer Gemeinde sich oder ihr Kind 
taufen lassen. In den Gottesdiensten 
in der Versöhnungs- und Pauluskirche 
werden Taufen nach Absprache gefei-
ert; für Taufgesellschaften mit meh-
reren Kindern ist der Familiengottes-
dienst am ersten Sonntag im Monat in 
der Pauluskirche geeignet.
Immer wieder wird die Frage gestellt: 
Wann können wir unser Kind in der 
Christuskirche taufen lassen? 
Zum Beispiel am dritten Sonntag im 
Monat um 17 Uhr im internationalen 
Gottesdienst. Aber für Familien mit 
kleineren Kindern und auswärtigen 
Gästen ist die Zeit am späten Sonntag-
nachmittag meist schwierig. Darum 
bieten wir Ihnen versuchsweise zwei 
Tage zur Taufe an: 
am Sonntag, 25.06. um 11 Uhr und 
am Samstag,  16.09. um 15  Uhr  in der 
Christuskirche. 
Anfragen an Pfr. Fleck, Tel 933970 
oder an das Gemeindebüro.

Vortrags- und Gesprächs-
veranstaltungen
Wir laden im April und Mai zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

Do, 27.04., 9 Uhr: 
Frühstücksvortrag Osterlachen – 
Was Lachen und Witz mit Ostern  
zu tun haben 

Fr, 28.04., 15 Uhr: 
Kirche und Staat in der Architektur 
der Christuskirche- Kirchenführung

Di, 02.05., 19.30 Uhr: 
Saul – Eine tragische Gestalt 

Do, 11.05., 9 Uhr: 
Frühstücksvortrag Diakonie ambulant 
– Fragen rund um einen Pflegedienst

Do, 25.05., 9 Uhr: 
Frühstücksvortrag  
Stationen im Festjahr

Di, 06.06., 19.30 Uhr: 
Der Richter Ehud – Tyrannenmord in 
der Bibel und der christlichen Tradition

Die Veranstaltungen fin-
den in Zusammenarbeit 
mit dem Ev. Erwachse-
nenbildungswerk statt.

Vis à vis-Gottesdienst  
zu Serse
Zur Händel-Oper Serse (Xerxes), einer 
Produktion des Landestheaters laden 
wir herzlich ein zu einem Vis à vis-Got-
tesdienst am 30.04. um 10 Uhr in die 
Hiddeser Kirche (Akazienweg). Hän-
dels Oper hat Berühmtheit durch sein 
„Largo“ erlangt. Die Oper schildert die 
Wirren um Liebe und Misstrauen am 
Hof des Xerxes und hat ein entspre-
chendes happy end. 
In die Oper führt Dr. Elisabeth Wirths 
ein. Die Predigt hält Pfr. Maik Fleck. 

Maik Fleck

Nach drei Jahren Corona-Pause wur-
den an den drei Kirchen unserer Ge-
meinde endlich wieder Altkleider ge-
sammelt. Dieses Mal für die Stiftung 
Eben-Ezer in Lemgo.
Am 28.02.23 kam der LKW aus Lemgo 
und holte die vielen Säcke, Kisten und 
Koffer am Gemeindehaus der Versöh-
nungskirche ab. Sehr gut gefüllt fuhr 
der LKW Richtung Lemgo wieder ab. 
Dort werden die Sachen sortiert und 
gesichtet und kommen in erster Linie 
den Bewohnern zu Gute. Was nicht ge-
braucht wird, kann Hilfsorganisatio-
nen zur Verfügung gestellt werden.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern für die reichen Gaben. 

Eike Dönecke  

Altkleidersammlung in DT-West



Küsterinnen West 
Sabine Tudge · 0 52 31 30 24 35    
Eike Doenecke · 0151 10900735

Hausmeister West
Zarko Anicic · 05231 999666

Gemeindebüro West
Sonja Zomer · 05231 999666; Fax 05231 999668 
Martin-Luther-Straße 39 · 32756 Detmold
Di 9 Uhr – 11.30 Uhr, Mi und Do 14 – 16 Uhr                                                                   
Gemeindebuero@kirchedetmoldwest.de

Rechnungsführung West
Renate Mey · 0 52 31 999667
Kirchenkasse@kirchedetmoldwest.de

Kantor West
Burkhard Geweke · 0 52 22 580014 
Burkhard.Geweke@kirchedetmoldwest.de

Kinder- und Jugendarbeit West
Simone Schröder · 0163 9769259  
jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de

Vertrauensperson Schutz von Kindern und  
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt
Heike Niedernolte · 0151 72918068 
h.niedernolte@kirchedetmoldwest.de

Sozial- und Familienberatung
Holger Nagel · 0 52 31 4567401 
Martin-Luther-Str. 39, 32756 Detmold 
Sozialarbeit@kirchedetmoldwest.de 
Bankverbindung West
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold West, 
KD-Bank · IBAN DE76 3506 0190 2002 3800 16  

Bezirk II

Mareike
Lesemann
Marktplatz 6 
32756 Detmold
05231 6023006
0175 5979719
Pfrn.Lesemann@ 
kirche-detmold.de
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Küsterin Ost – Markt
Helene Helmut · 0176 61065937	

Küsterin Remmighausen
Monika Hartmann · 0171 1729953

Hausmeister Ost
Waldemar Helmut · 0176 61065936

Gemeindebüro Ost
Christine Böhm · 05231 938830; Fax 0 52 31 93 88 35  
Marktplatz 6 · 32756 Detmold
Mo, Do, Fr  9 – 11 Uhr, Di 15 – 17 Uhr
gemeindebuero@kirche-detmold.de

Kantor Ost
Johannes Pöld · 0 52 31 2 49 88
kmd.poeld@kirche-detmold.de

Kindertagesstätten 
„Morgenstern“ In der Fried 8a, 05231 59323 
„Schatztruhe“ Talstr. 4, 05231 5409

Kinder- und Jugendarbeit Ost
Frauke Frentzen · 0 52 31 5 69 96 70 und 0151 75025755 
jugend@kirche-detmold.de

Haus der Kirche Herberhausen
Olga Eikmeier · 0 52 31  39 04 25 
Gut Herberhausen 3, 32756 Detmold 
eikmeier@detmold-herberhausen.de

Bankverbindung Ost
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold Ost, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, 
IBAN DE07 4765 0130 0000 0451 20 
BIC WELADE3LXXX

Diakonie ambulant gGmbH
Diakoniestation Detmold, Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 0 52 31 2 22 11, www.diakonie-ambulant.de

Pfarrer/Pfarrerin West Pfarrer/Pfarrerin Ost

Christuskirche

Dr. Maik 
Fleck
Lortzingstraße 4 
32756 Detmold 
05231 933070 
Maik.Fleck@ 
kirchedetmoldwest.de

Pauluskirche

Stefanie 
Rieke-Kochsiek
Jerxer Straße 3 
32758 Detmold 
05231 302059
S.Rieke-Kochsiek@ 
kirchedetmoldwest.de

Versöhnungskirche

Stephan 
Schmidtpeter 
05231 3019708 
pastor.schmidtpeter@
web.de

Bezirk I

Burkhard 
Krebber 
Gartenstraße 15 
32756 Detmold 
05231 35010 
Pfr.Krebber@ 
kirche-detmold.de


